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Amtsblatt zur Laibachcr Zeitung Nr. 15.
Dienstag den 20. Jänner 1880.

(52-3) «l. 3.

Kundmachung
ber k. f. Landesregierung für Krain vo« 2. Jänner

1880, Z. 3, betreffend eine Aenderung in der Einrich«

tnng des zwischen Laibach und Villach bestehenden

Hauptschubes.

I m Einvernehmen mit den Landesausschüssen
von Krain und KärntVn sowie mit der k. t. Lan»
dcsl'eqierunq in Klaqenfurl werden die mit den hier-
"tigen Kundmachungen vom 25. Dezember 1877,
s-8583, und vom 15 M a i 1878, g . I^!15
(Vand^sgcseydlatt, Jahr 1878, Nr. 4 und 7), er-
lassenen DurchsilhrunqSbestimnulnqen für den Haupt«!
schuh Laibach.Bill^ch und zurück infolge der neuen
nahlordnunq auf der k. l . priv. Kronprinz Rudolf-
bahn folgendermaßen abgeändert:

Als B^schttbungslaqe werden, und zwar
!m ^ " Haupischub L a i b a c h - B i l l a c h , vorlä'usig
M o n t a g und F r e i t a g , für den Hauptschud
" l l l a c h , La ibach dagegen D i e n s t a g und

S a m s t a g festgesetzt. Die Schubbehörde in Laibach
u^rd einen Begleiter beistellen, welcher jeden Montaq
und Freitag mit dem derzeit um 1 Uhr nachmit«
tags von Laibach abgehenden und um 5 Uhr 25 M i -
nuten nachmittags in Villach ankommenden Zuqe
den Hiuplschub bis Billach zu führen h^t. Dleser
Hauptschubbeglciter wild d.rnn mit dem am Dienstag
und Samstag um 10 Uhr 29 Minuten vormittags
von Villach abgebenden Zuge den H.nlplschub nach
L<nbach zurückzuführen h^oen. Was hiemit zur
öffeullichcn Kenntnis gebracht wird.

Laibach am 4. Jänner 1880.
Der l. l. LandeSpicisident:

Franz Ritter v. Kalliua m. p.

(243—3) ^ic. 771 .

LchrcrsteNe.
An der eiullassigen Volksschule in Hinach

ist die Lehstrstelle mit dem Iahresgehalte von
450 fi. und Naturalqllartier zu befeyen.

Bewerber um diesen Lehrersposten haben ihre
gehörig documentierten Compctenzgesuche, und zwar

jene, welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt
sind, im W.ge der vorgcsHten Echuldehölde, bls
längstens

3. Februar l. I .

Hieramts einzureichen.

K. k. BezirlSschulrath Rudolsswert a« ste»
Jänner 1880.

Der l. l. Vczirtthauptmann »l« vorsthe»>«:
<ee.l m. p.

(363)

Danksagung.
Frau Anna Edle v. Kallina Hit dem Vereine

dcs Kais-rin. Elisabeth-Kinberspitals 25 ft. als
Jahresbeitrag jür 1880 zugesendet.

Der Verein suhlt sich verpflichtet, diese groß-
müthige Spende hiemit gebürend zur öffentllcheo
Kenntnis zu bringen.

Laibach, den 19. Jänner 1880.
Der Verein»ol»««nn: Lasch«» lll. p.

A n z e i g e b l a t t .
l ^ - l ) Nr. 13,763. !

Erecutive
"ealitäten-Versteifferungen.
H Vom k. k. stiidt.-deleg. Bezirksgerichte
^dolfswelt wird bekannt gemacht:
ß-, <ts ^ei über Ansuchen der Johann
"M'schen Erben (durch Josef Kalbet
."N Oberbärcnthal) die execntive Ver«
^'Nerung der dem Johann Hagar von
^>chegehörigen. qer>chllich auf'3tt70si.
zMahlc,, Realität Urb. . Nr . 63li »ä
"Uersperqergilt Nassenfuß peto. 128 f l .
,! ^ e. bewilliget, und hiezu dre'i Feil-
'?U"8s. Tagsahungen, ^nd zwar die

" ' « auf den

l»i. .̂ ^ ^ J ä n n e r ,
" " zweite auf den
,,̂ < . I . M ä r z
""b die dritte auf den

I . A p r i l 1 8 8 0 .
l^esmal vormitlags von 9 bis 12 Uhr.
Aklgerichts mit dein Anhange angeordnet
^ t d m . dass die Pfandrklilltät bei der

>'en imd zweiten Feilbietung nur um
drî » ^ ^ ' Schnhungswert, bei der
an« " ^ l anch ullter demselben hint-
"gegkben werde» wird.

'nzl, l Licltlüionibedingllisse. wornach
^, pudere jeder Licitlint'vor gemachtem
^ vote e,n wp> oc. Vaoium zu Handen der
d^Ä'"uscl'!N!llissilin zu erlegen hat. fowie
b»H?")älMig«vrolliloll und der Grund«
lichen'u"" ^ " " ^ " ' " ^ " diesgericht«

ss, ^egistratur eingesehen werden,
^ ^ ^ l f s w e r t am 2 l . November 1879.

^3) Nr. 14.509.

^ Erccutive

N l i d l i l ^ ' ' '̂ slädt.'deleg. Gezirlsgerichte
^ »»well ^,^h brlannt nemacht:

in L a i ^ " ^ Allsüchen der Sparkasse
der de^"3 ^ el«utioe Versteigerung
«ehöri^, " " " i Drenig von Großz,kawa
M h t ? ^, gerichtlich auf 2226 ?l. ge-
Und ̂ » 7^l.taten 8ud Neclf.. Nr. 95
bewill ig ^ ^ ' ^ " p " " - b"l) f l . c. 8. c.
ltagiatzu.'. ^ " " drei Feilbietung«.

»'Atzungen, und zwar die erste auf den

ied» ^ ^ p l ' l 1 8 8 0 .
M U m . « ^ / ' " ' ^ ^ ' ' " ' ^ bi« 12 Uhr.

yeordn 5^ . ' ^e " " ^ m Anhange an-
bei d r ? / ^ " ' das« die Pfandrealiläten
"ur u m ^ ' . " ^ ^ " ' l " ' Feilbietung

um »der über dem Schiiftungiwm,

bei der dritten aber auch unter demselben
hiutangegeben werden.

Dle Licitatioiisbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltaitt vlir glinach'
tem Anbote ein lOproc. Vadiuiu zu Handen
der Licltationsconilmssion zu erlegen hat,
sowie die Schichinlgtprowtolle und oie
Glundbuchecxtracte lönncu in der dicö-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Rudolfswett am 9. Dezember 167^.

(102—3) Nr. 9567.

Czecutive
Ncalitätenversteigernng.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Franz Puppis von Umelloschana die
«xec. Äe> iiclgcrung der dem Joses Äatooc
von Hepno gehörigen, mit gerlchlllchem
Pfandrechte belegten und anf Iv7o ft.
geschätzten Neallläl Ulb.-Nr. 13/2 «ld
Slrmnach pclo. 131 f l . 61 lr. c 8. c.
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs»
Tagfahungen, uud zwar d»e erste auf dcu

30 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2. M ä r z
und die dritte auf den

2. A p r i l 1 9 3 0 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vormittags,
hlergerichts nut dem Äeislihe angeordnet
wo,den, dass die Pfaüdrealltät bei der
eisten und zweiten Flllbletung nur um
oder über dem SHäftungbweit. bei der
dritten Feilbletung alier uuch unter dem«
felbeu hlntangeglticn we,den w«rd.

Der Glll!l0buchsextract. die Lici»
tationsbcdlNljNlsse und das Schätzunljs'
piowloll löuuen hlergerlchts elugcseyen
werden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
6. Dezember 1879.

(5050-3) Nr. 7462.

Erinnerung
an die Tabulargliiubigtr Malgalelll Kr e i ,
Iernl Schanker . Grorg t l l e n ' t n c ,
Maria K o i l r . Urban B e r b i i . Ioief.
Mnlgllrela und Malhias A b b e . M i
chael G e m l a l , Margaret, refp. V l a
j i u S G e n da, Josef B c r b i i , Vcorg
K>lt i und Oeltruud Abbe. resp. dcien
allfüllige Viechlsnachfolger, alle unbelann»

ten Aufenthalte« und Dasein«.
Vun dem l. l. Bezirlsglrichte Stein

wird folgenden Tubulargläubigern, als:
Margaret« Kreö. Ierni Schanker. Oeor«
KllMcnc. Maria Kusir. Urba» Verbli.
I^its, Morgans u,w Malljias l̂bbk,

Michael Semlal, Margaret, resp. Ola<
si.ls Vcnda, Josef VerMi. Oeoig K l l i
und Gertraud Abbe, resp. deicn allsülli»
^ln Nechlsnachsolgern, alle unbelannte:»
üufenlhallcs und Daselns, hicmil erinnert:

Es habe Franz I>»oan in Str in
(durch Dc. Piroat. Ndooc^t in Sleln)
wlder dieselben die ttlage alif Unerlettnuog
der Il l iquiditül nachstehender, auf der
Neal.lat Pusl.Nr. 8 ^ Urb »Nr. 249 ' / ,
aä Orllndbüch D. N,«O.'Co>nmenda L»l»
dach lillabulirrlen Forderul^en, als:
1.) füc Mar^arela « r l i aus dem Schuld,

fchcinc vom 14. Dezeluber 1799 per
100 fi. i!. W. ;

2.) für Iern l Schanker aus dem Schuld,
scheine vom 16. September 1816
pr. 25 l ft.;

3.) für Heorg Klemenc aus dem gerichl»
lichen Vergleiche oum 26. November
18l6 pr. 3W fi -

4.) für Maria Kosir aus dem Ver<
gleiche vom 19. «pri l 1617 per
258 fi. 38 kr.;

5.) für Ulban Ve,bi^ au« dem Schuld,
scheine vom 15. April 1817 per
220 fi.;

6.) aus dem Uebergabsvertrage vom
24. »prü 18l6 für Hlt^or Abbe
pr. 120 fl.. für Iusrf Abbe per
120 ft., für Maramtll l Abbe per
120 ft., für Machias Abbe und
Gemahlln pr. 22 ft. sammt siatu»
talie» ptünolierl;

7.) für Michael Senllas ans dem Schuld»
lchrlne vom 8. Mai l8 l i ,p r . 150st.;

3.) für Margarela, rejp. Blasius au«
dlM Lchiil̂ scheine vom 22. Jänner
18 l 2 pr. 22 ft. 32 l r . ;

9.) für Ma'ganla. re,p. Vlusixs Venda
au« oe>n Schuldjchelue vl»„ 24slr»
Nuo.mber 1802 pr. 200 ft.;

10.) für Iojef we.bli au« der E'ssion
vom 5. November 182U superulta»
bullert mit 200 fi.;

1l.) sür ^eorg Kr.^ aus dem Schuld»
scheine vom 11. Februar 1841 per
360 fi. u„d

12.) sür (^.rlraud Abbe oerehel. Colnar
aus dem Hliral^oerlra^e vom 26slen
September 1845 pr. 300 ft. sammt
Nebtllrechlen,

sud piae». 2. November 1879, Z. 7462,
tzieramts eingebiacht, worüber zur münd»
lichen Verhandlung die lagiahung auf den

6. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittaqs 9 Uhr, mit dem Anhange
des tz 29 der alla. O. O. angeordnet und
den Gellagten wegen ihre« unbekannten
Aufenthaltes Herr Jakob Eppich. Hau«,
besiher in Sl<in. als üuralor u<1 2clum
»us lyre Hesahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, das« sie allenfalls zur rechten
Zeit lelbsl zu erscheinen oder sich einen
anden, Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, »idligens diese
Rechtssache mit dem aufzcstelllen Curalve
oerhandrlt werden wild.

K. l. V.zirlsgelichl Vleln am 30sten
Novlmber 1879.

( 2 1 7 - 3 ) Nr. 27,353.

Bekanntmachung.
Vom l. l. sla?t.,d,lfll. Vezi,l«aerichte

in Laibach wird dem Johann Viraxl ron
Orenil. derzeit unbllannten Aufenthaltes,
hltmil erinnert:

Ss fei über »nsuchen oe» «nt,n
Orebenc von Slaje (Machthaber der
Mari» Paulii von ebendorl) g'gen ihn
;ur Forls.huliq drs Verfahre»« ül»,r die
Klaac äs prae». 28. Mal 1878. Zahl
l 2.013, M o . 58 st. 87 lr. die Ta,-
fayung aus oen

2 7. I ü n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, hitmit angeordnet
und ihm zur Wahrxng seiner Vtechte
Herr Dr. Carl Ahachizh von Uaioach al«
Huralor blfl>lll n»ord>n.

K. l. slüdt..del.g. Vezirssgericht L»l-
bach am 24. Noo,l«bsr 1879.

( 9 5 - 3 ) Nr. 9296.

Ercaltive Fcilbietungcn.
Bom l. l. Vezirlegerichle Aoel«der,

wird bekannt gemach!:
Vs sei über Ansuchen des Herrn

Andreas Dilrich von Adel«berg die ,le»
cmivt FrilbielUl,«, d.r dem Mathias vrlle
von Slavinn gshdrigen, mit gerichtlichem
Psandrlchle bellten und auf 940 fi.
a< schichten Realität Urb. «Nr. 29 l »6
NoelOberg M o . l9 ft. 95 lr. c. ». o.
bswilli»,el, u,ld hl,zu drei Fellblelungs»
lagsahungen, und zwar die erste »uf 0e»

2 8. I ü n n e r .
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die drille auf den

2. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
in der OtrichlKlanzlei mit dem Veisatz»
angfvrdnet worden, das« die Plandreali»
lüt bei der eisten nnd zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schühungswerl,
bei der dritten Feilbielung aber «uch un-
ter demselben hmlangegenen werben »irl>.

Da« Schahimgzprolololl. der Vrund-
buchstflract u"b die tt>cilation«bedi>!gniss«
tbnnen h'erg-richls eingssehen »erden.

K. k. V,ziss«a,richl «oelsbera «m
27 Nooember 1879.



I«8

(219-3) Nr. 26.652.

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. slä^.'delrg Bezirlsgerichle

in L^bach wirl> bekannt gemacht:
6s sei über A, sxchn, des Erecu

tionsführets Johann C. RSger von ^ i .
bach die exec, ^ellblelung d r̂ zu Gunsten
.des Andreas Dermaftja mit Schuldschein
vom >9. Februar 1^42 auf der Reali»
,üt 8ub Nr. 44. Rcclf.N'-. 26 2ä Oom.
capital Laî ach haftenden mutter lichen Erb»
schaflsfvlderung pr 245 fi. 5 3 ' / , tr.
C. M . sowie der auf eben dieser Rea«
lil i i t auf Oruno der Eina?,twortungs
urtunoe vom 7 August 18.)2. Z. 953 l .
für stra»z Dermaslja pr. 245 Gulden
k>3'/, lr. E. ^ i . intabullerlen, vom 9ten
F^dluar 1642 für Andreas Dermaslja
juperintabulierlen Thellforderung per 8 l f l .
40 lr. E. M gemäß Hofoecrct vom
27. Otloaer l?97. H 3tt5. I . O. ö .
bewilliget, zu denn Vornahme dre« Tag»
satzungn» auf drn

2 4. J ä n n e r .
7. F e b r u a r und

2 1. F e b r u a r 18 8 0
hlergerichls mit dem Beisätze angeordnet,
das« obige Forderungen vei d«r elften
und zweiten ^ellbittung n.cht unter dem
Betrage, auf den o,e Schuldbriefe aus
geslrUt sino, bel der drillen Fellbirlung
aber dem Meistbietenden um den wie
immer gearteten tlnbot übe» lassen werden.

K. l. slaül'deleg. Bezir «gerichl Uai
bach am ^7. Nuo<ulber »879.
( ^ 1 3 - 2 ) Nr. ^6.840.

Ucbertrazung
dritter ê cc. Fcüdlctung.

^>u«ll l. l. släi)l.'0lleg. Bezlrlsgcrlchte
in Lalvach w»ro belannl ^emachl:

Es >el in der E^eculionssache des I o
hann Ühlin von ^g^dlll, gegen I0><s
I^oor»:l von S.lu dir drille ex<c. Vcrztel»
g.rung der oem Josef IaoulNll von ^elo
bei >vl. Marelü ge^ö.lgrn, ge l i ^ t l i ^ auf
2Ü67 ft. grschatzle» R<all alen Rcclf»
Nr. 414» Uno ^24b »ä -klclchieloach von
Amlslvegcn uuf den

3 l . J ä n n e r 1 3 3 0 ,
vormittags von l 0 dls l2 Ul j l , in der
WerlchtSla»zlei Mit dem Anfange über»
lrag'N, ô s« 0le Pfandrealila^cn bei ol<ser
Fellvletuug auch unler oem Schätzung«»
wert hlnlHnglgruen werden.

Die ^lcllalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^«cilanl vor gemachtem
Anbote ein loproc. Radium zu Handen der
^icllalionscommlision zu erlegen hat, sowie
die Schatzuxgsprolololie und die Glund«
buchee l̂racle lönilen in der d^sg<richlllchen
Regislralur eingesehen werden.

^a'bach am 1 l . November 1379.

(i22-2) Nl. 4.1333.

Erecutive
Nealitäten-Velsteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Oullseld
wird belannt gemalt:

Es s»i über Ansuchen der Eniilie
Vric (durch Dr. Kocell) 0«' epcxioe V r<
flelqcruna der der Anna <^loflanc (durch
den Ema'or Iohailn Uaorl„ö t oo>« H^sel
bach) gel,0ri^e», grrich lich auf 1130 st ge«
s.bätzl >, Realiläl U iv 'N r 1<»7,Reclj '
Nr 75 »6 Haseldach b.will'q«, und hie»u
drei ,^,loltlun^«"Tagslitz»l»grn, und zwai
die erste auf den

4 F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 M ä r z
und die dritte auf den

3. A p r i l 1 8 N 0 .
jedesmal vormittags von 1«> bis 12 Uhr.
t),e>grricht« nnt dem Anhange a»grord«
net wmdcn, dass die Pfanorealilü: bei
der ersten und zwe-tm ^ei!bietu»g nur
nm oder über dem Sch'ynn^wcrt, bei de«
diillen aber auch unter demselben hintan
gegeben werden wird.

Die Llc'lalilMöbedlncmisse, wornach
insbesondere j<der L<ci>a»t our gemachtem
Anbote ein lOproc Bad'uin zu Handen der
KlclllNionscunmxisl'n zu erlegen hat, so»
w«e das Schüßung^prulotoll und der
Grundbltcheextlat löonen in der dies-
gerichtliche» R a str^lur ei"qesehen werden.

K. t. Ve^irlsgericht Ourlfeld am 14len
Dezember 1U7V.

(208—2) Nr. 26.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Tabu»
larglaubiger Anton T e l u u c von Nie.

derdoif.
Vom l. l . Bezirksgerichte Reifniz

wird demselben hiemit erinnere, dass !hm
zur Empfananahme deS für ihn bestimm«
ten diesgerichllichen Vescheides vom 4len
November 1879. Z. 7078. womit die
ex c. Versteigerung der der Agnes Gaspe»
rik von Niederdorf gehörigen Realität
Urb.-Nr. 419 8. aä Herrschaft Reifuiz
auf den

3 1. J ä n n e r 1 8 3 0
angeordnet worden ist, H r r Gregor
Merhar. Gemeindeoorsland »n Niederdorf,
zum Curator g,ä 2ct,um besltllt. decre»
liert und ihm obiger Vescheid zugestellt
wurde.

K l. Vezirlsgericht Reifniz am 6ten
Jänner 1d30.

(215—2) Nr. 26.443.

Reasstlmierung erec.
Nealltätcnverstcigerung.

Vom t. t. släol..deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
C. Roger in ^aibach die executive Berstet,
gerung der dem Franz Rebolj von 6er«
n„i>' gehörigen, gerichtlich auf 2037 fi.
60 tr. geschaylen Realität Rectf.'Nr. 90 ' / .
»ä Kreulberg. 6i<,i.«Nr. 1 . 2, 3<>, llä
steuergfmemde <̂ ernuke uno Einl.-Nr 2
llä Stcuergemeinoe Nadgoriz im Reass,,»
mirrun^swege neuel l'ch bewilliget, undhie^u
drei Fe>lbietungs»Tagsahungen, und zwar
die erste aus den

3 1 I L n n e r ,
die zweite auf den

2 8. stebruar
und die drille auf den

3 1. M 2 r z 1 8 8 0 .
jedesmal oormit azs von 10 bis 12 Uhr.
in der Gerichtelanzlei mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realital bel der ersten und zweiten steil»
bietuna nur um oder über ocm Schü
yungswert, bei der dritten aoer auch
unter demselben hintang^eben werden wird.

Die Licitalionsliedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^ici,an vor gemachtem
Andote ein 10proc. Vadium zu Handen der
^icilationsconimtssion zu erlegen hat. sowie
das Schähungspiototoll und der Grund»
bnchs'flract können in der diesgerlchllichen
Negiilratur eingesehen werden.

L îbach a>n 15. November 1579.

( 1 0 0 - 2) Nr. 8273.

Executive
Nealitätelwersteigmmg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Kramburg
wird belaxnt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Dr. Men.
cinaer »n Ki^lobulg die <x<c. parc»U,nweise
Versleigrrun^ der den »Iranz Zevi,il'sche„
Erben in Circi e gchöric,en, im Grund»
buche Einl. Nr. 32 aä Cataslralgemeinoe
«>an^ und Or»n^bnche Eln l . -Nr . 20.
Ealastr^l^emeinde C ll'öe (früher Reclf.»
Nr.4. Einl. Nr.13^».,iEatast>alafmei!,de
Obergürlschach) vorloinniellden Realitäten
bewilliget, uno hie^u drei Feilbielüngs«
lagsatzungen, und z,var d>e erste auf drn

6. F e b r u a r ,
die zweite auf den

6. M ü r z
und die dritte auf den

9. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal oormitlags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslan^lei mit dem Anhange
al'gcordnet worden, dass diePfandrealnäten
bei der ersten und zweiten Feilblenmg nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der drillen Fcilbielung aber auch unler
demselben hinlangsgeben werden.

D>e Llcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licit»,,' vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der vicllationecomm'ision zu erlegen hat.'
sowie die Schayunusplo'otolle u»d die
Grundbuchserlracte können in der dies«
gerichtlichen Registlalur eingesehen »erden.

ss. t. Vezirlsssericht Krainburg am
10. Dezember 1873

(212-2) Nr. 26.150.

Bekanntmachung.
Vom l. t. släot..delea. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gegeben, dass
über die Klage cle pra.63. 8. November
1879. Z. 26.150. des Valentin Mauz
von Görz (durch Dr. Supvan) gegen
die unbekannt wo tnftüdlich.n Ecben nach
Ursula Mauz von Unle,schi,chta pr. 200
Gulden zur Wamung ihrer Reck'e D r
Plcfferer zum Emawr üä actum be»
sltlll worden >st. und dass da, über zur sum.
manschen Ve>Handlung dieser Streitsache
die Tagsahllng auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr. anaeordnet wurde.

K. t. släc>l..deleg. Ozills^erichl Lai>
bach am 12. November 1879^
(l09-2) Nr. 8253.

Rcasslimiernng
dritter exec. Feilbietung.

Vom k. t. Oelirlegelichle Krainburg
wird belaont gemacht:

Es f ' i über Ansüßen der k. l. Fi>
nanzpro».uratur in Laibach die mit den»
h'ergrriäNicken V.scheide von, 1». Juni
18?i). Z. 34^8, auf de„ 5. Elpteinber
1879 angeoldnct gewesene und sohin
»Nil dem hiergerich'l chen Gescheide von,
3. September ' 8 7 9 . Z . 6 l 7 i . von
Amlewegeil si''lierlc dritle epc Feilbie'
tung der dem Josef Ia^ooiz o»n Olsch'wt
arhö igen, gerichtlich auf 170(1 fl. ö. W.
geschaylen Realilät U>b. N l . 2»7, Einl..
N ' . »̂47 »,ci Hervschaft MichclstcNcn
>eass>lnliert, und zu deren Vornayme dlc
Tagiatzung a»f den

3 1. J ä n n e r 1 8 8 0 ,
vormittags von 9 his 12 Uhr. hiergerlchts
mil dem Beisätze angeordnet woiden, das«
diese Nealilät bel dilser Tigiatzung auch
unter dein Schätzungswerle yintangegeven
werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
7. Dezember l«79.

(218—2) v i l . ̂ u.^^o.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.-drleg. Bezirsegcrichte

in Laibach wird bekannt grmachc:
Es habe Georg Arto von S t . Ma>

rein (durch Dr. Moschi) gê en dic un»
bekannt wo btfixdlich.n » r̂anz. Malthäus,
Gertraud und Kalharina Ä> j i i . resp.
deren Erben uno R.chlSnachiolqer, für
lehiere zur Wahrung ihrer Rechte Dr.
Psefferer zmn Eoralor »,ä llcturn bestellt
und die Klage pcto. EllolHenerllärnng
einer Fosderuiig pr. I3?j fl, 15 lr. über-
reicht, worüber zur summarischen Ver»
Handlung dieser Streitsache die Tagsatzung
auf den

2 7 J ä n n e r 1 8 8 0 .
vormittags 9 Uhr, vor diesem Gerichte
angeordnet worden ist.

K. l. stavt,deleg. Beli'lsgericht Lai>
bach am !0, November 1«79.

(116—2) Nr. 13,520.

Ezecutive
Realitäteilvcrstcigcrnng.

Vom l. t. Bezirksgerichte Gurljeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Martin Pin«
tarii (durch Dr Kocel,) die erec. Ber>
Ueigesunq der dem Mari in Meüoed zu
Handen des Euralors Josef D^bliha von
Hu^ajllica geliürigen. gcc'chlli ch auf 350
Gllloen geschähien Nealilälen uub Uru»
N^. l33, 1 9. 141 und 184 aä O°cr»
radelslei» bewilliget, und hiezu eine Fell»
bietungS'Tagsatznng auf den

7. Fe b r u a r 1 8 8 0 .
vormittag« von 10 bis 12 Uhr. hier.
gerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandr>al<läl»n bei die.
ser steilbietilüg auch unler dem Schätzung«,
werte hinlangegeben werden.

Die ^icillliiunsbedingilisse, wo»nach
insbesondere jeder Luilant vor gelnachtem
Anbote ein 10proc Vadinln z» Handcn der
Licilalionecominissiol» zu erlegen hat, sowie
oie SchätziMgsprolololle und die Grund'
buchseftraetc können in dcr dieogerichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ourlfeld am
24 November 187».

(158-2) Nr. 7575.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Krainbur«
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes zu Krainburg die exec. Ve,steige-
ru»g der dem Johann Dobnilar in Ober-
felNll gehörigen, gerichtlich a»f 4721 st.
qlschätzien Rlallläl llä Grundbuch der
Herrschaft Kreuz gub Uib.Nr. 809 be-
wlll^et, und hiezu eine geilbietungs.Tag'
sahung auf den

3. F e b r u a r 1 8 8 0 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der Oe»
richls'anz ei mit oem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealilät bei dieser
«eilvietuug auch unler dem Schätzungs-

werte hinlangeueben werden wird.
Die Licilationsbrdingnisse, wornach

insbesondere jeder Licilanl vor gemachten»
Anbole ein l0proc Vadium zu Handen der
tt!c'lallonocolnm,ision zu erlegen Hal, sowie
oaS Schahungsplolololl und der Grund»
buchs.ftract können in der dlesgerichtlichen
Rrgistralur eingesehen werden.

K. t. Be<i'lsgerichl Krainbura an«
9. November 1879.

( » 1 4 - 2 ) Nr. 13.211.'

Lfccutive
Nealitätcls-Vcrstelgcrung.

Vom t. l. Bez.rtegerichle Gurlfeld
wird belannt gemacht:

Eo sci über Ansuchen der Anna
«ralluv i (durch Dr. iioceli) die execullve
Versteifung der dem Anton Kirer von
Jermaoverl) uehöli^en, gerichtlich auf
W0 fl. geschätzten Realilät »ub Gerg-
Nr. 29 2<i Gul Habbach blwlll^el. unt»
hiezu eine Fellbi.tungs-Tagsayung auf den

7. F e b r u a r I K t t O .
oormitlags von 10 bis 12 Uhr, hier-
ger.chts mit dem Anhange angeordnet
wororn, dass die Psai.drealität bei dieser
Feilbillung auch unter dem Schahungs-
wrrle hmlanglgeben werd»« wird.

Die L.cllulionsbed.ugnisse. wornach
insbe,o.,dece jeder ^.c>la„t vor gemachtes»
A.lvote eil. wp oc. Vaoium zu H.nden
der Llc»lHllonsco,nm>lsion zu eilegen hat.
,owle das Schatzun«rplolololl und del
^lundbuchecflract tonnen in der dies-
^er.cyilichm Vteg.st.alur eingesehen werden.
' i i «, . ^'illlsgerichl Ourlfeld ow
<i2. November 1U79.

("6"2) ' Nr. 14.3«^

Elinneruna
an Ialob August i n von Veniie und

derell unlielannle Erben.
-Uom l. l. Bezirl^g.richte Ourkfelo wird

dem Ialob Allguslln om, Ven>sc und oesse«
'lttbcl^nnlen Elbe» hiemit erinnert:

Es habe wloer dieselben bei diese»"
Gerichte Maria Bajer (durch H.rrn Dr.
^ocel.) d,e iklage we«en E.sitzung del
«eallläl Urb.'Nr. 15 H6 <Hm Deutschtwlf
angestrengt. ,,»d wiri) zur oroenllichl"
'"U'.dllchen Verhandlung die TagsatzuN«
auf den

6. Februar 1880 .
vormittags 3 Uhr. hirraelichls angeordnet-

Da der Aujmlhallsori der geklagte"
dlcsem Gerichte unbekannt und dieselbe"
meUelch'. au« den l. l. E.blanden abwesc"» j
N»d. so Hai man zu ihrer Vertretung »>"'
a»f lh't O , j ^ r u»o Km'len den «la<
Paolu van Kobile als Euralor »ä »^
t,Ulu bestellt.

Die Gellaglen werden hikvon zu de>"
Ende verständiget, damit sie allens«^
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder l ^
emen andern -achwuller bestellen un> diese»"
berichte namhaft machen, überhaupt ' "
ordnn.>8s.nü8,g<n Wege einschreiten <
dtt ul ihrer Verlhcidigung erforderliche"
schrille einle.tn ,0n>..en. wl^r.gens v'w
vi'chlssache mit dem anfgrstclllen L u " ^
"ach den Be.limmungen der Oer.chlso^
uul'g verhandelt werden wird und die ^
llaglen. welchen es übrigens frei steht, lh"
Nechlskhclse auch den, benannten Lurato
an die Ha.'d zu geben, sich die aus e i "
«erabsä.iml.ng entstehenden Folgen s""
belzunuss^n haben wevden. «.

K. l. V?zlrls^richt Hurlflld <""
14. Dezember 1879. i
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lNS-l) Nr. 14.347.

Ermltive

. Vom k. l. Bezirlsgerichte Gm kfeld
llro bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer.
m»es Gurtfeld die execulive Verstei.
ming der del» Anlun Steiner von ttcl ẑ s.'e
'hörigen, gerichtlich auf 7UU si. geschah-
'» Realiläl ml Weinhof Urb.-Nr. 92.
lects.'Nr. 74 bewilliget, und hiezu drei
seilbielung3.Tagsatzulia.en, und zwar die
rste auf den

18. F e b r u a r ,
l« zweite auf den

17. M ä r z
"d die dritte auf den

17. A p r i l 1 6 8 0 .
eoesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr.
l'krgerichls mit dein Anhange angeord»
>et worden, dass die Pfandrealität bei
'er r,sten und zweite» Feilbietung nur
'm oder über dem Schätznngswert. bei
'kl diillen aber auch murr demselben
)wtan^eg<ben werden wird.

Dir L ma!il)»sbl'dlll>,!!>sse, wornach
^sbesuildelt' jcde> Licitanl vor gemachtem
«nbule ein lOpeic. Vadium zu Handen
?kr L cilü>il)l'eco!l!lN'sslou zu ellegell hat.
^wie das Schatzungeprotololl und oe>
"Uiüdlillchscztract lönlleu in der dies»
3'Uchllichr,! Registratur elugeschen werden.

K. t. Äl-zl!ls,elicht 'Gurlfcld am
l5. Dezember 1879.

(^7—1) Nr. 14.49«,.

Nclicitation.
Vl'm f. l. Vezirlsgerichte Gurkfeld

""ld delanut geniacht:
^ E« sei über Ansuchen des Michael
M l l sdurch Dr, N^eli) die exrcunve
^liciintiun der dem Martin Hoöevar
' ^ Vründl gehörigen, gerichtlich auf
ys'5 st. geschälten Realität »ud Urb..
^ ' l3<: ^ Herrschaft Landslraß blwil«
s.u/l, und hiezu die Feilbietungs-Tag»
"Hung a.lf den
. 2 1 . F e b r u a r 1 8 8 0 .
""lNlttagK von 10 bis 12 Uhr. hier.
?"Alz „l i t deul Anhange angeordnet
s lden, dass die Pfandrealität bei die-
^ 3eilbietung auch unter dem Schä»

^ " t e hmtangegcben werden wird.
j ,^'e Licitaliousbedlngnisse, wornach
.̂̂ esondere jeder Licitant vor gemachtem

Mute ein 10proc. Vadium zu Handen
^>>ci«ationscommission zu e, legen hat.
^ e d^s Echätzungeprolololl und der

lUlldbuchKexiract können in der dies«
" "chllichrn Registratur eingesehen werden.
2i «A l. Aezillsgericht Ourlselo an,
.^^zrn lber 187V.

^ 9 2 - 1 ) Nr. 7885.

^ Erecutive

l y i ^ ^ m l. ,. Bezirksgerichte Reifniz
l 5 , c ° " " ".""acht:

Veruä "^'^ Ansuchen der Margareth
stria ^^" Sodkl schiz die executive Ver-
H,,^u>,g der d.ln Johann Gerbec von
<0 sl " - ^ 0 grhö'igln. nerlchlllch auf
^ ^ ^ s c h n ^ ' , , ^s^ l lä t Urb-Nr. 1278
dr^'chastReisn,z bewilligt, und hiezn
die Ä . 'kiu»l,s Tagjayuugcn, und zwar

'"aus den
die zlvch. 2 ' . F e b r u a r ,

"e auf den
undt ) .» . . 3. A p r i l

" dritte auf den

jedesmal/' 2 " " " ° " '
,n d.s v"""t tags von 10 bi« 12 Uhr.
hanIs ̂ " ichtKlanz le, mit dem An-
l?al'i,k 1?',°' ̂ " " lvul den. dass die Pfand-
b'ktu»a ^ " " ^ " ' ""b zweiten Feil.
b""niws,Ü" ^"" " b " über dem Schä«
l»Nter k l , ^ ^ ^ " l en aber auch
»vird. " ' ' "ben Hinlangegeben werden
'"besm',^'"!"'°^bedingnisse. wornach
<em A n ^ ' ' ,''de. L.c.tant vor gc,..ach-

l ' " G ^ . l ̂  Schäbun^protololl und
bi'«a^ ^b"chs.x<ract tonnen in der
»veldm.^ H " Vieg.stratur eingesehen

^ ^ . b n ^ ^ l i c h t Neifniz am 2ten

(109—1) Nr. 9934.

Erccutive
Nmlltätcn-Vcrstcigerung.

Vom k. k. Aezirlsgenchle Adcliberg
wird bclannt gemacht:

lts sei über Ausuchen der Marinla
Simonöii von Nooockenourf die execillive
Versteigerung der dem Johann Ncbec
von vtooockendorf gchöligen. gerichtlich
auf 4o f l . geschützten Realitäten U,b.»
Nr. 18'/, aä St. Helena zu Prem und
Ulb.'N». 4^/, «ä Herrschajt Pl , in pclo.
40 st. c. ». <: bewilliget, und hiezu drei
Feilbietuuge-Tagsatzuugen, und zwar dle
erste auf den

24. F < b r u a r .
die zweite auf den

20. M ä r z
und die dritte auf den

20. A p r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerichls nut dem Anhange angeordnet
wmden, dass die Pfandrealitalen bei der
ersten und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch uuter demselben hiut'
angegebeu werden.

Die Llcilationsbedingnisse, wornach
insbeslinocre jeder ^iMant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen dei
Licitüliouscomluisslon zu erlegen hat, sowie
d>e Schützuilgsprotululle und die (ijrllnd-
buchsexlrucle tönueu iu der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Vezxlsgellcht A)elsbclg am
20. Tezembn 1^79.

(1U4-1) Nr..7300.

(tfccutlve
Ncalltalcw^clitclsiclunq.

Vom l. l . Bezirksgerichte iiieifuiz
wird belaxnt geluachi:

Es sei ülier A>,suchen des Johann
Arga von Soderschiz die exec. Vclslel
geiung der dem Johann Äarlul von
Hild Hs.'Nr. 22 gehöiigen, gerichllich
auf 1120 f l . geschätzten Realität bewil»
liget, und hiezu drei Flllbielungs^Tag«
fatzullgen, und zwar dir elste auj deu

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1380 .
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
>n der Amtslanzlei mit dem Alihange
angeoidnet worden, dass die Psand»
realität bei der ersten und zweiten Feil«
bielung nur um oder über dcm Schä.
hungbwert, bei der dritten aber auch uuter
demselblli hiutangea.cbcn werden wird.

Die Licllütiliuobedlngmsse, wornach
insb, sondere jeder Licilanl vor geluachleul
Anbolc ein 10p» oc. Vudlum zu Haxdru
der ^lcilationscolNlulssion zu eilea/n i^t,
sowie das SchätzllNgKprl'lololl und der
OruxdliuchKsxtratt löllnen in der oils»
gerichtllcheuReglslraluleiilgesehenloerdlU

it. l. Bezillsgeruchl Re»fmz am 12ieu
Novel»be, l8 /9 .

(1li7—1) Nr. 8Ü23.

Lrecutive
Ncalitätcn-Vclstcigcrunss.

Vom l. l. Brzillsgeilchle ttralllburg
wird bllaunt gelllacht:

Es sei übe> Ansuchen des Johann
Vrodar (t»urch Dr. Mencinger) die eze«
cutiue Verstligcrullg der der Gertiaud
Dan,ö von Michrlsteltcn glhöngen, ge-
richtlich auf 4800 f l . geschätzlen. im
GlUndbucheMichelsletlru «uiH Url)..Nr.79
oorlommenden Rcalllät bewilliget, und
hiezu drei Feilbielungs'Tagsatzungen, und
zwar die eiste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3 1 . M ä r z
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 8 0 .
jedesmal vmnmlagS von 10 bis 12 Uhr.
«ll der Gerichl«lanzlei m,t dem Anhange
«ngeoidnet worden, dass die Pfand»
realllät bei der elften und zweiten i^eil'
bielung nur um oder über dcm Echahungi'
we,t. be, der diitten aber auch unter
demselben h>ntangsg<-ben werden wird.

Die Limatl0llsb<dllig,lisse, wornach
ll>sbeso,,dere jeder Ll<!la»'t vor gemach,
teul Anbote ein wproc. Vadium zu Han-

den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schähun^protololl und
der Grundbuchsexlract lölmrn in der
diesgerichlllchen Reglslratur eingesehen
werden.

tt. k. Bezirksgericht Krainburg am
19. Dezember 1679. ^
(131- I) Nr. 5747.

EMltive
illealltätcn-Vclstcigmlng.

Vom l. l. Ärzillsgerichle Landstiaß
wild bellln.'lt gelliacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amtes Landslraß die execulive Velstei»
gerung der der Theresia Simovc von
Bregana gehörigen, gerichtlich auf 60 fl.
gejchätzlen. lm ^rundbu lie der Herrschaft
Molriz 8ul) Poss.'Nr. 27/il vorlomnlenden
Realität bciuilllget, und hiezu drei Feil«
bleluligs'Tagsahuligen, uuo zwar die eiste
auf den

1 8. F e b r u a r ,
die zweite auf deu

1 7 . ' M ä r z
und die dritte auf den

14. A p r i l 1 8 8 0 .
j'desmal vurmillags von 10 bis 12 Uhr.
hiergcrichts mit dem Anhange angeuro«
»et woiden, dass dle Pjandrealiläl be»
oer erste,! und zweiten F^lbletung nur
um oder über den, Schatzuxgslocrl, bei
der di itlen aber axch uilter dciuselbell z
hintangegrblll werdrn wird.

D,e Llcüalollsbldiilgnisse. wornach
insbeso,<dere jeder Licitant vor geniuch»
lein Anliote eill loproc. Vadium zu Hau
den der Licitalioliecollimlssion zu ei lcg n
hat, wwie das Schätzungcpioiololl und
der G>undbuchsexlral,t lönnen in der
diesgeiichlllcheu Vie<j>stratur eiugefeheli
werden.

K. l. Bezirlsgericht üandstrah am
3. Dezember 1879.
^(130—1) Nr. 5748.

Llccutwe
Ncalltätcis-^^stclgcrung.

Von, l. s. Bezirlsgerichte Landstraß
wird belaiillt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Slener-
amtes Landstraß dle executive Verstei-
gerung der der Helena Vegel von Abrei
gehöllgeu, gerichllich auf 580 fl geschätz-
le», im Orundbxche der Herrschast Molriz
liud Ui b. 'Nr. 29 und 30 vol lommenden

/Realiläte», bewilliget, und hiczu drei Feil»
biltungs'Tagsatzllngen, und zwar dle elstl
auf den

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

17. M ä r z
und die dritte auf den

1 4. A P r i l 1 8 8 0 .
jedesmal vormitlags von 10 bis 12 Uhr,
hicigerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass dic Pfandreallläteu bei der
ersten nnd zweiten Feilbirtung »ur um
oder über dem Schätzungswert. bei dei
drittel» aber auch unter oemselblU hintan»
gegeben weiden.

D»e Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem ^
Anbote ei» I0proc. Vadiniu s,,l Handen^
der Licitalionscmnlnission zu erlegen hat,
srwie die Schätzimgeplowlolle und die
^lllndbuchee^iiacte löuiien m der dies-
gerichtlichen ̂ legistratnr ling's, he» werden

K. l. Vl'zirts.ielicht Landstraß am
3. Dezcnlbl'r 1879.

(145—1) Nr. 8205.

Erccutive
NetilltatcnVclstciqcrunq.

Vmn l. l. V'-zirlsgcrichte Obellaibach
wird belannt g, macht:

Es sei über Ansuchen des Antnn Vubel
(dllrch Dr. von Wnrzbach) d»e executiv''
Veisleigerung der den, Primus 5lovai
von Palu 3ir. I I gehörigen, gerichtlich
auf 7830 fl. ges^ähten Realitätrn 5ud
wm. I I , sol. 1«5. Reclf. 'Nr. >00 all
H<r» schuft Freudenthal wegen aus dem
U>,heile vo:n 20 Ma, !«?6. Z. 5450.
jchllldlgfn 34 fl. sammt Axhaxg be,oil>
llget. und hiezu eine Feilbleluugs'Tag»
f^tzung auf del»

18. F e b r u a r 1 8 8 0 ,
vormittags von I I bis 12 Uhr, Hier-
gerichts nlit dem Anhange angeoidnel
worden, das« die Pjalldrealltättn bei d« .

ser Feilbietuug auch unter dem Schä-
tzungswerte hintangrgeben werden.

Die Licilationsbrdiugnisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor ge«ach«
lem Anbote ein I0proc Vadium zu Handen
der Llcilationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotololle und die
Grundbuchiexllacte lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eirigrsehenwerden.

Den unbclannt wo befindlichen Tabu»
largläubigern Anton und Mart in Petl i i
wird bedeutet̂  dass zur Wahrung ihrer
Rechte un-erm 3. d. M. . Z . 8118. Herr
Franz Ogrin von Oberlalbach als Hu«
lator bestellt wa»d.

K. l. Bezirlsqericht Oberlaibach am
7. Dezember 1879.

l (256^1) Nr. 8219.

(5rcc. Ncalitätcnverlauf.
Die im Orundbuche der Herrschaft

Pölland !>ud Neclf. Nr. 075, ß77, 67S
vortommeude, auf Iatob Hagar au«
Dämel vergewährte. gerichtlich auf 60 fl.
bewe'tele Realllät wird über Ansuchen
des l . l. Sleueramtes (in Vertretung t>e>
hohen l. t. Aerais Tscherncmbl). zur Ein«
brimlung der Fulderung aus dem Steuer»
rüllslandsauswelse vom 13. Juni 1877
per b0 f l . ö. W. sammt Anhang, a»

2 7. F e b r u a r und
2. A p r i l 1380

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1880

auch unter demselben in der Oerichts-
lanzlei jedesmal um 10 Uhr volmttags
an den Meistbietenden g»gen Erlag des
20p>oc. Vadlumb scilgebolen werden.

5t. t. Äeznlsgerlcht Tscheruembl am
30. Dezember 1879.

(257—1) Nr. 7092.

Eicc. Ncalitätcnvcrlauf.
Die im Grundbuche der Herrschest

G'lldaz «ud Curr.-Nr. 171 und »ä Gut
W'ili 'z ^ul> Curr.'Nr. 14'/, vorlommen«
den. aus Joses Kastelic aus Weiniz Nr. !S
verqewährlen. gerichtlich auf 16 > fl. und
15 ft. bewerteten Realitäten werden übe»
Ansuchen des k. k. Steueramtes Tscher-
nelnl'l sin Vertretung des h. l. l. Aerars).
zur Einbringung der Forderung aus dem
Rückstandsausweise vom 15. April 1879,
Z. 7092. per 33 ft. 97' / , kr. ö. W. sammt
Anhang, am

2 7. F e b r u a r und
2. « p r i l 1 8 8 0

um oder über dem Schätzungswert, und
am 7. M a i 1 8 8 0

auch untn demselben in der Gerichts-
tanzlei jedesmal um 10 Uhr vormittags
an den Meistbietenden gegen Erlag des
20proc. Vadlums feilgebol'N warden.

tt. l. VeMls.zerlcht Ischernembl a«
4. November 1879.

(280 -1 ) Nr. 9355.

Cmlitive
Ncalltäü'livcrstcigerllNss.

Von, l. k. Aezirlsgerichte Feist'riz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Domic, Ij von Zagmje Nr. 73 die exe«
cntive Veisteigeluna. der dem Andreas
Älun vu» doit Nr. 35 gi-hörigen. a,e«
richtlich auf l0')0 st. geschähen Real tät
«ul) Urb.. Nr. 31 liti Hcrischaft Prem
bewilliget, und hiezu die, Feilbietungs«
Tagsatzuugen. uud zwar die erste auf den

27. F e b r u a r ,
die zweite auf den

26. M ä r z
und die dritte nuf den

2 7. A p r i l 1 9 8 0 .
jedesmal vormittags ron 9 bis 12 Uhr,
in der Gssichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet wolden, dass die Pfand«
realllät bei der ersten und zweiten Feil«

, bietung nur um odrr über dem Schä-
hunqtwert. bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wirb.

D>e L<citatlon5l,edina.nisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor qemach-
lem Anbote ein !0p>oc. Vadium zu Handen
der LlcltationKsol„mission zu erlegen hat,
sowie das Schatzungsprotololl und der
Grundbuchs'ltlact lönnen in der dies»

K. l. Bezi'lsgerichl Felstriz am 24sten
Dezember 1U7V.



I«0

MW Nvch heute WW
Wie vor 25 Iabrcn. ist der Fnlclusüft G A.
W Mayere wcihcr Brllsisyoip bci Husleli. Hals«
und Prusllcidcn das bclicblcslc Haus und Sänip»
mittel. (!M)

Stet« echt und frisch z» beziehen durch
"M. M a y e r . ?lpl,thcscr <n Laibach.

?lm Deutschen Platz Nr .? . I I I Ztocl.
werde» geqen mäßiges Huiwiar und ,nit bestem
Erfolge l,l der (370) 3—l

italienischen Sjracie
Stutrten erteilt.

Ein Pianino,
gnnz neu. sehr preiswürdiq zu verlaufen, tonnte
auch auf Raten abgegeben »oerdc»: auch isl ein
überspielest (-'.67) 2 1

MHf' Vlavier ^WH
billiast zu haben: Alter Mnrlt Nr. l neu.

I l l Clock.

Vaeauzen
stets vorräthiq für

Buchhalter, CommiS in allen Vranchf«, C««,
ptoirift.n, Kassiere, Magazinrure, Geschäfts»
rriscnde, Volontärs; stvxcr für Oclonomik'
und Forftbeamtc, auch für chemische« und tech-
nisches personal, iuelirsondril' siir Vrcnne'
reien, Nrauerricn, Huckcrfabrilcn, Gcwerl»
schuften: uom Tclonomic u. Fors'prallicantcn
llufaä-to bis zum Oütcrdirector, Forstmeister,
Verwalter, dann Compagnons, ami, »nit hohen
Einlagen? Ein' lind Verkauf von Gütern,
Häusern, industiiellcu und laudwirtschaft»
lichen Etablisscmentö. (27.) A - 3

Da<< Iüsüült uutrihä'lt Verbindungen nach
allen Richtungen dcs I n ' und sluslaildcs

Mlgemeine liaufmännische und lan>
Viilscl<afll^e ^»eikehrsanstalt

Ellunrä I . Kül.lee
in Graz.

Mim^ralensoasj^ Hs. !9.

Grsrinllnlsnm
vl)u T r . Mar incl le,

bestes Mittcl gcaen wcflöre. 1 Flasche und
Vadrpulvrr 8l) l r , ve»tauft

O . ^ i c c o l i . (5667, 5^
Apotheker »n La,bach, Wirnerstiasze.

Wiclithe Schrift.
Hübe» H Lahme's Vulchaudll

Wie», I . Hericiigasse 6:
Nadicalc Hei ! miss dc

H simor r lioitloii
Wiaoldcne At'lr! und dl>) chronischen V
D Mngcnlatarrhs. t i l i Ohne Arznei,»
Z rrine Natllrhcilnng. Pre,? mn W f>.. >
> mit d« Posl W tr. (3ÄU0) ^0-14 V

(238—l) Nr. 35.

Bekanntmachung.
Pom l l. "nir'ösiklichle ?<'üss,nfllß

wirt> bekannt cemacht, dass das k. l.
Kr?i5qe»-icht Rndolf^wrrt »nit d»m Be« j
sckl'ss, vom 30. D^ember 1879, Z^hl
145^. den Grundbesitz»r Ioft f l lral j von
Os l r zü t als Pe,siwe»der û rit läen ^
besnnven hat und dsl»s»lben sohii, Jo«
hann 5!isoo>c V0n Hri i . Kreuz als Eu«!
ralor bestellt wrnde» sei. >

K. l. Bczirlsgelicht ?lafscnfuß am
7. Jänner 18^1.

(208—l) 3ir. 72.

Bekanntmachung.
Den unvelannt wo blfiodlichen Mel«

chior Ia^er, Ia'ob Aaniel. Varlhel",g,
Johann lN'd Ialob Jagcr, S^baslian
Vampe nnd zlalhaina Doles, sämmU'che
von ^andol, und N'chlenachfolstern wird
im Nachtmnae <nm his'fferichilichen Edicte
vom 2. De;cmbcr 1879, Z . 45ii2, hie«
mi l erinnert:

Es sri denselben Herr Fronz Ma>
hori k von SlNosetsch m,trr alrick^iliqer
Zuslrllllng d«r be^ü l̂icden ,stsi!bietunus«
lubl i t ln mit sem Bl'cheide vom Islen
Dezember 1879, Z 4'>92. zum Euralor
aä »ctum ailsgsst'llt worden.

K. k. B^irlsgericht S<nos«lsch am
9. Jänner 1880. l

PränumerationS-Einladung. l
Mi t Neujahr 1880'begann^der'III. Iahraang nachstehender, unter Mitwir» <

kung hclvona.^ruder Fachcapacitatei: redigierter Zcilsctnisten. wrlche durch die Post» '
anstallcn. alle Buchhanolung!,n und die ulttcrzcichnlte Admiliistraxo» zu bczichen silld: ,

^ „Oesterr.-ungar. Fischerei-Zeitung", l
erscheint am 1., 3.. 16. und 23. eines jeden Monates, AbonnrmcntsprciS halb« !

jährig 2 fl. (4 Malt), ganzjährig 4 fl. 8̂ Matt)^ !

„Oejlen.-Mzar. «Llätter für Eestügel- M i l HiamnckenziM",
erscheinen am 1.. 8 , 16. und 23. eines jeden Monates. Abonlicmrntsprcis halb-

jährig 2 fl. (4 Mar t , gauzjäyrig 4 ft. (8 Mar l ) ;

„Oefterreichisch-ilngarische öienen-Zeitung",
erscheint am l.. eines jeden Monates, Abunncmcnlsplcis ganzjichug 1 fl. (2 Mart).

Ungeachtet der lurzen Dauer ihres Bestalidcs erfreucn sich diese Zeitungen
bereits eiucs uicht nur über ganz Ocstcrrcich.llüaaru und Tcuischlaild ausi,cl)lc!t.tcn
kcseltlciscs, sic halien aua, in dcn ^elchnc». und ^nclitlclslll der mchirn uuiiqcn
Htaatcn des Col>t>ncn<s (tlNgauq gesunden, und ,st die Zahl der Lcscr ,»it der iort'
schreitcudcn Verdlcitung der Älättcr in cisrrulichcr slctrr Zlluahme bl'<,l,ff^ll

Inserate jeden Inhaltes, welche zum Preise uon 5 l l . (10 P f , jiir die vier«
mal gespaltcnc ^ouparclllczelle in ĵ de dcr drei Zeitungen aujaclwmmcn wcrdr«
sind stets vom besten Erfolge, und wird bei grohe.c» Elnschaliunacu ud.-r Wicdcr«
holungcn dcriclbci, Änzcigc bedeutender Prucentnachlass gl-iväyrt

Probcnummern aller drei Zcilungcn wcrdcn auf !l>ellü»acn gratis und franco
bereltwlUlgit zugejendct. " " '

^ gu recht zahlreicher Vetheilizung am Abonnement ladet ergebcnst ein

^ ...^ bie Administration.
! ^'^») Wicu. I I I . Hauplsllllhe 9.

Alt A H d u t i a Befehl Seiner g » 11 Apostoiisciien Majestät.
j Reich ausgestattete, von dor k. k. LottogeßUla-Direction garantierte i

! VII. STAATS-LOTTERIE !
: für gemeinsame Militär-Wohlthätigkeitszwecke,

deren Reinertrag zu awei Drittheileu dorn Fondc für Handatipondiun dor Tüchtor
von üfficieren und Militarboatuteii zugewendet wird und zu oniotn Drittuoilo dazu

i gewidmet ist, den Unterofficieren und tioldaten dio Erziehung ihrer Tochter und
weiblichen Waisen zu orloichtorn. (0418; 5—;{

6272 Gewinste tt^eToT 230,200 Gulden.
1 Haupttreffer mit 70,000 fl. Notenrente I Haupttreffer mit 10,000 fl Notenrente i

M •• » 20,000 fl. „ 1 „ u 5 | 0 0fl fl. n
| Ferner 18 Vor- und Nachtreffer zu 1000 fl., 500 fl und 200 ü lu Troffer a lonn fl

«U Treffer a 50.» fl., 40 Troffer ä 200 fl. und 8» Treff«r a l.tO fl Notenrinte'
endlich Bargewmate zu 40 fl., 20 fl. und 10 ü. im Goaaomitbotrage von 79,000 ti!

: Die Ziehuiig erfolgt unwiderruflich am 1*2.Februar 1880. j
j P^" Ein Los kostet 2 fl. ö. W. ~^f
I Die näheron Bostimmungon enthält der Spiolplan, welcher mit den LO«J«II »>ni Hr»r
; Abtheilung fur Sttttolotterion, Stadt, Kie.nergaas, 7, 2. Stock, i l n Jacobedxofe sowie
j bei den zahlreichen Absatzorganen unontgoltli.-h z u bekommen Ut

— Mi« l.oae werden {»oriulc<>l *ujc«'*»«-iidii. "

Von der k. k. Lotto-Gefälls-Direction. Carl Latour von Thurmburn

9 ^ ^ das an« r.wahui wii-iv^atnste aller Bitterwässer. "Vflf

Prof. Dr. Bamterger, Wien. Ä.-S £»S ' t tSTrx w Ä
theile Torumaeiit. Wieu, 1S7».U

kranken Krauet» bu.ton« «mpsehle. Wien, w » A d f t h e ' lC'' d e D ü t ) b r » u o t l «*•«•« B'ttcrwa.»cr.

P r o f U P A BrPICiTnf "Dieie* Magier nimmt durch die Zurerläulichkeit sein.-r WiT

^ einen hervorragendon BMIK unter den Uitterwamiern ein." Pr*(f, 18. AugUKt 187».

Oberstabsarzt Dr. Feri HaueisenTlaib^S^^^^
ilific« W w , r i hab«» «ich auch b.;i UU«SUU Aj^urfWiii l t l«nA7f, i * a b l l t « n Vorzüge
niwumpital Laibach, 7. April 1878." A"wouduug a„f deu Abtü«,iubgen bewährt. K. k. Uar-

Afbonwirkung »iuhurvu J'-rlol« zu bewirkeu, beinarkennworth gemacht w"" olino
K

beU»lWB«'<l»

Z. k. aÜgem. Krankenhaus, WieiT^™^"^7^-d H Pr°^^
katarrh. h»b. KtuhWcrsto„fu.,g, Appetitlos]«*, Bl«un.choppung'' Hüio,',^!!8"11* ^ T"™'
und Frauenkrankliuiten wuru.iii vonUglicho »fogu erzielt. Iö7a u u»ul0™hoiden, Lnborloiden

Vorriithig bei ^ e t e r IL iassa l^ und in don ADothok̂ 7vü7h~M "
und G. Piccoli in Laibach sowio i„ allen A 9 o ^ B n \ ^ m n ^ ^ t S ^ !

_ _ _ _ t m m ^ _ ^ _ ^ _ _ _ ^ _ ^ _ _ (4123) 3 :;

(5562-3) Nr, 792 t.

Neassllmicrung
dritter etec. Fcilbiotung.

Vom s. f. Bezirlsgrrichle Laas wird
hiemit besannt grmachl:

Es sei über <l»suchen des l. k. Steusr«
llmles Laas (nom. des hoheu l l. Ae»ar^)
die mit d«m B'scheide vom 5. Seplem»
b«r 1878. Z. 1549, sistierte drille fxecu«
»ioe Feilbietung der dcm Mickael Sernel ooil

^ ° ! " ° e Hs -Nr. 5 geliOrigen. im Grund-
buche Nadlis l »ud Urb.-Nr. 2^3/zi>4
R^ctf..Nr. 456 oorlommenden Nealilä,
recssmmert. und hie^u die Feilbiet.mgö«
Tagsayln'g auf den

14. F e b r u a r 1 8 8 0 .

vormittags 9 Uhr. hilraerichl« mit dem
frühern Anhange a>,asurd»et worden.

K. f. V^iilsqrricht Laas am Listen
September 1879. '

(315-2) Nr. 69.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Landesgerichte 'Laibach

wird der auf den Realitäten des Se-
bastian Selan Ulb..)ir. 1579 und
1580 kä Magistrat Laibach betheilig-
ten, unbekannt wo brsindlichsn Tabu-
largläubigerin Ursula Molka qeborneo
Koreliian, nsp. dcren Elben, Firma:
I . F r i e d e n t h a l H W e i l e r ,
M.3 ieumann, bekannt gemacht, dass
für dieselben zu ih er Vertretung bei
der mit dcm hiergeiichtl'chen Bescheide
vom 3. November 1879, Z. 3241,
bewilligten sfec. Ftiilbietung odiger
Liegenschaften und bn der seinerzeit
tigen MeistbotSoerthcilungS. Verhand-
lung der hie»ortige Ndvocat Herl
Dr. Anton P,»fferer als Curator be-
stellt worden ist.

Laibach, den 10. Jänner 1830.

(282-1) Nr. 99927

Bekanntmachung.
Der Mlllia Z rcrlj aeb. Betx'ii, an-

gkblich Welchenwächlersgailin in Trieft,
wird in: A(,.i>h.mlle ^un, diesgerichtlcheN
Eocle nom l7 Ollober 1879. I . 796l,
Hrrr Anlon Va!e,i i von Fci,lrij zulN
Clirator 2ä ^clum besttll'.

«. t. Se;ilt.^;erlchl Feistriz am 27stcN
Deznrblr l«79

lü>3-1) Nr. 53057

Vinlciluug
z»r TMsertiärnng.

Pum l. l. V.jiltegerlchte in Gle'N '
wi»d virmil brsaulil uemacht:

Es sei üdcr Ansuchen dcr Maria
Ialen und d?r Agnes K»ap i in die Ein- ,
lclluxq dr« Verfahrrns zur Tode«rllülUNs l
des feit 3 ĵ Jahren unbelanut wo be-
sindlichen Mallhaus R „ ^ a i aus Dobeno
q w i l l i ^ t und Dr. Iatob Plrnal zu,"
Curator drsselben bestallt wolden

Niatlhüus Nuchal wird daher auf-
ffsforderl, dinnen ewem Jahre. d. i. b's ,
Ollober !888, entweder vor diesem Oe-
richle zn erschrinen oder den btstelll.n s " '
raior vm, seinem se^n und Aufen'hall«-
orte ,n Nennlms zu setzen, widrigen« ni,«h
d'eser ^ l über neueri.ches Ansuchen z"
'^.."^ Todeserklärung geschritten werden

K l. V^s,sg„icht Stein am Ute"
O'luber 1879.

E d i c t
zur Einberufung der dem Gerichte unbelanl"

len <3 bcn.
Hon dem l. l. Bezirksgerichte Ne-'

m^ l l l wird bekannt cemacht. dass ° "
4. Iänmr 18W Lukas K^lzhilh SlruMpl'
wnler ,md hansbssitzer von Neumar«!.
ohne H.nterlcssmtg einer leylw.lligen «"'
oldnnna geslmben sei.

Da di.s.m Gerichte unbekannt «si.
ob 'mo Elchen Personen auf dessen 2 ) "
lass "schafi ein E.brecht ^ustfhs so «,"'
d", alle dicjsnigen. welche hierauf <"'
was immer für einem Rechtsgrunde A"'
'pn'ch zu mach?n gedenken, aufqesordelt.
'hr Erblschl

b inn 'en E i n e m J a h r e .
v°n dem unlen gtsftzs,« Taqe gertch"^'
be, oich'm Gerichte a^umeldni und " "
er Answeisuna j h , ^ E,b,,ch.,s i l , "

^ m °'«""? " ' ^ r i n g e n . n,id.ii'..fall
^e Ver!°sse»schaft. für wrlche i » , « ' ^
Herr Vn.on S.Nle«ni,ar. VürgerMl '^
von Nk..ma,,ll als Verlasse..schafl^c<
'°r best.ll. worden ist. mit jenen, dic s'̂
w'rdrn e.bs.rllült und ihren l t r b l < <
! ' " ausgewiesen haben, vlrhandelt "",
«Yncn -.ingsamwortel. der nicht ans""
tme Theil dlr V.rlass.»s<t,aft aber, 0d<
wenn sich „jemand erbserläit hülle, ^
aa'Ue ^erlosse.,schast vom Vtaale «"
"blos elngsz0uen würde.

K. t. Bezirksgericht Neumarlll <""


